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Tagungsinformationen

Zeit: Mittwoch, 30. September 2009
9:00 – 17:00, Vorträge, Workshops

Donnerstag, 1. Oktober 2009
9:00 – 14:00, Vorträge, Round-Table 
Gespräch 

Ort: Austria Center Wien, 
Bruno Kreisky Platz 1

Veranstalter: Infoplattform Barrierefreier Tourismus 
(IBFT), c/o ÖHTB, Humboldtplatz 6.
A-1100 Wien

Tagungs-
sprache:

Englisch, mit Simultanübersetzung ins 
Deutsche im Plenum

Tagungs-
gebühr:

bis 30.6.2009: € 100.- 
(€ 70 für ENAT-Mitglieder und 
Mitglieder des Club Tourismus)
ab  1. 7. 2009: € 120.- 
(€ 90 für ENAT-Mitglieder und 
Mitglieder des Club Tourismus )

E-Mail: info@enatcongress2009.info

Anmeldung, 
Kongress-
Infos:

http://www.enatcongress2009.info/ 

Webseiten 
der 
Veranstalter:

http://www.ibft.at/
http://www.accessibletourism.org/ 

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: 
Dr.in Angelika Laburda (IBFT) sh. oben
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 zum

2. Internationalen ENAT-Kongress:

Trends und Perspektiven 
im Barrierefreien 

Tourismus
(Trends and Prospects for Accessible Tourism)

Austria Center Wien
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E  uropean   N  etwork for   A  ccessible   T  ourism   

ENAT wurde im Januar 2006 gegründet, um ein 
Netzwerk all jener aufzubauen, die den 
Barrierefreien Tourismus in Europa unterstützen 
oder mehr zu diesem Thema erfahren wollen. Die 
Förderung der Zusammenarbeit, der Austausch 
von Wissen und die Veröffentlichung von Good-
Practice-Modellen sollen zusammen mit vielen 
anderen Maßnahmen dazu beitragen, europäische 
Tourismusregionen, touristische Angebote und 
Dienstleistungen für alle Reisenden zugängig zu 
machen.

ENAT wurde in den ersten beiden Jahren von der 
Europäischen Kommission, DG Beschäftigung, 
soziale Angelegenheiten und Chancengleichheit 
gefördert und im Februar 2008 als Verein 
„European Network for Accessible Tourism asbl“ 
in Belgien registriert. Ein internationaler Vorstand 
wurde bestellt dessen Mitglieder sich aus den 
GründungspartnerInnen ENATs und anderen, im 
barrierefreien Tourismus führenden 
Organisationen rekrutieren. 

I  nfoplattform   B  arriere-  F  reier   T  ourismus   

Das Projekt IBFT ist eine Initiative des ÖHTB 
(Österreichisches Hilfswerk für Taubblinde und 
hochgradig Hör- und Sehbehinderte) und versteht 
sich als Service- und Informationsstelle für die 
Belange des Barrierefreien Tourismus für Alle in 
Österreich. 

• IBFT ist der Verbreitung der Idee und des 
Konzepts „Barrierefreier Tourismus für Alle“ 
verpflichtet.

• IBFT bietet sich als zentrale Informationsstelle 
für alle Belange des Barrierefreien Tourismus in 
Österreich an und versteht sich als erste 
Ansprechstelle für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, die Urlaub in 
Österreich machen wollen. 

• IBFT unterhält eine umfangreiche 
themenspezifische Datenbank, veranstaltet 
Fachtagungen und bietet Qualifikationsseminare 
für Tourismusfachkräfte an.

Finanziert wurde IBFT bisher v.a. vom BMWFJ.

Zeitplan ENAT- Kongress

Zeit
Veranstaltungsort: ACV 

30.09.09 01.10.09

08:00 Registrierung  

  09:15-
10:30

Eröffnungs-
zeremonie

Vorträge im Plenum 

  10:30- 
11:00

Kaffeepause Kaffeepause

  11:00- 
12:00

Vorträge im 
Plenum

Round- table 
Gespräch

12:00-13:00 Lunch
Abschluss-
zeremonie

 13:00-13:15
 Workshop 

Information im 
Plenum

Lunch

 13:15- 
15:00

Workshops und 
Kurzpräsen-

tationen
Ab ~ 14:00 

Exkursionen 
(Fahrkarten/Tickets 

sind selbst zu 
bezahlen) 

und/oder 

Sightseeing (von 
den Teilnehmer-
Innen selbst zu 

bezahlen)

 15:00- 
15:30

Kaffeepause

  15:30- 
~17:30

Workshop 
Reports im 

Plenum

~17:30

Information 
über die 

Abendver-
anstaltung

   

19:00

Offizieller 
Empfang des 

Wiener Bürger-
meisters im 

Rathaus

Inoffizielles Meeting 
mit Mitgliedern des 

ENAT-boards, 
selbst zu bezahlen

Ort wird noch 
bekannt gegeben

20:00

21:00

Änderungen vorbehalten

Ausschnitt aus dem Programm:
Themen der Voträge in den Plenarsitzungen, 
mit Simultanübersetzung (Auswahl)

• Marketingstrategies for Accessible Tourism, 
Prof. Dr. Dimitrios Buhalis, Deputy Director, 
International Centre for Tourism and Hospitality 
Research (ICTHR), School of Services 
Management, Bournemouth University

• Servicing tourists with specific needs: towards 
synergies between public and private tourism 
sectors, Annagrazia Laura, Consorzio Sociale 
COIN Società Cooperativa Sociale, Italy

Themen der Kurzpräsentationen 
mit Simultanübersetzung (Auswahl)

• Travel agencies as a value generator for 
persons with disabilities, Ainhoa Perez-Moreiras 
Medina, Viajes 2000 S.A., Business Corporation 
“ONCE”, Spain

• Measuring Up The North:  A Canadian Model to 
Increase Accessible Tourism and Economic 
Growth in British Columbia, Laurie Ringaert, 
Project Director, British Columbia, Canada

Themen der Workshops (Auswahl)

• Success evaluation of Accessible Tourism 
for all,  Dipl.-Geogr. Dr. Peter Neumann, 
President of the European Institute Design for All 
in Germany (EDAD), Neumann Consult

• Innovationen und zukünftige Trends im 
Barrierefreien Tourismus (in deutscher Sprache), 
Dr. Mark Markus und Dr. Markus Lassnig, e-motion 
Salzburg Research

Round-Table-Gespräch: “What has to be done 
next” mit in- und ausländischen ExpertInnen (mit 
Simultanübersetzung) Dimitrios Buhalis (Bourne-
mouth University), Peter Neumann (Neumann 
Consult), Betty Dion (GAATES), Maria Aigner 
(WKÖ), Cleon Angelo (ENAT, ANLH), Wolfgang 
Kuhn (Salzburg Land Tourismus)  Modeartion: 
Ivor Ambrose (Managing Director ENAT)

Die detaillierte Übersicht finden Sie auf 

http://www.enatcongress2009.info/

http://www.enatcongress2009.info/

